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50 JAHRE VOLLER KLANG SPRACHWOCHE IN LONDON HERBSTLAUF DER JUGEND

Eine ORF Dokumentation über 
die 105 Musikmittelschulen in 
Österreich

Eine unvergessliche Reise der 
4. Klassen mit vielen 
bleibenden Erinnerungen

48 Läufer:innen der Mittelschule 
starteten beim Herbstlauf der 
Jugend am Stubenbergsee.
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Vorwort der Schulleitung

Herzlich willkommen zur neuesten Aus-
gabe unserer Schulzeitung! Es freut uns 
sehr, wieder spannende Einblicke in das 
bunte und vielfältige Leben an unserer 
Schule zu präsentieren.

In den folgenden Seiten ist eine breite Pa-
lette an Themen und Berichten zu finden, 
die das bunte Spektrum unserer Schule 
widerspiegeln.

Im vergangenen Jahr wurden 349 
Schüler:innen von 48 Lehrer:innen in 
16 Klassen an der MS Birkfeld unterrichtet. 
Die Sonderform Musik – welche seit 50 
Jahren besteht –  ist eine der Säulen un-
serer Schule und genießt einen beson-
deren Stellenwert. Beim Schwerpunkt 
Sprachen haben die Schüler:innen die 
Möglichkeit, ihre Sprachkenntnisse zu 
vertiefen und ihre interkulturellen Kom-
petenzen zu stärken. Unsere Sportakade-
mien, die Fußballakademie und die Ten-
nisakademie, bieten den Schüler:innen die 
Möglichkeit, ihre sportlichen Fähigkeiten 
unter professioneller Anleitung zu entwi-
ckeln. 
Die digitale Bildung nimmt einen immer 
größeren Stellenwert ein. Wir sind stolz 
darauf, dass wir unsere Schüler:innen auf 
ihrem Weg in die digitale Zukunft begleiten 
und ihnen moderne Technologien sowie 
digitale Kompetenzen und Medienkompe-
tenz vermitteln können. 

Neben dem Unterricht bieten wir unseren 
Schüler:innen zahlreiche Schulveranstal-

tungen an, die das Schulleben bereichern 
und für Abwechslung sorgen. Von Sport- 
und Projektwochen bis hin zu Erasmus-
Projekten, Workshops, Lesungen, Teil-
nahme an musikalischen und sportlichen 
Wettbewerben bis hin zu zahlreichen 
Weiterbildungsveranstaltungen für die 
Persönlichkeitsbildung ist für jeden etwas 
dabei. Wir möchten unsere Schüler:innen 
bestmöglich auf das Leben nach der 
Schule vorbereiten und ihnen vielfältige 
Möglichkeiten bieten, ihre Talente und 
Begabungen zu entfalten. Die Berufsorien-
tierung nimmt immer mehr einen großen 
Stellwert im Schulalltag ein. Die Schulso-
zialarbeit und die Ganztagesschule sind 
mittlerweile ein fester Bestandteil der 
Schule und wären nicht mehr wegzuden-
ken. Blitzlichter aus dem Schulalltag und 
dem Unterrichtsalltag geben weiters einen 
Einblick in das lebhafte Geschehen an der 
MS Birkfeld. Wir berichten weiters über 
unsere Erfolge, Projekte und Ereignisse, 
die unsere Schule zu einem lebendigen 
Lernort machen, an dem Integration und 
Inklusion eine Selbstverständlichkeit ist.
Durch den Bildungscampus Birkfeld, der 
interdisziplinären Zusammenarbeit aller 
Bildungseinrichtungen, soll die Schul-
qualität noch gesteigert werden, denn 
unser oberstes Ziel ist und bleibt unver-
ändert: „Qualität vor Ort“ mit dem Slogan 
„WACHSE BUNT.“

Bunte 
Vielfalt

Der direktor 
HOL siegfried rohrhofer

Auf einen 
Blick

LIEBE LESER:INNEN!

349
Schüler:innen

2022/2023

Birkfeld 183

Fischbach40

Gasen52

Anger7

Pöllau17

34 Miesenbach 

Puch bei Weiz1

Ratten3

Rohrbach/Lafnitz2

Wenigzell1

Vorau3

Thannhausen1

Strallegg5

6 über 60
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8 40 - 50
17 30 - 40
9 20 - 30

48 Lehrpersonen
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Was hat sich im Schuljahr 2022/23 
beim Personal getan?

mittelschule

Diese Lehrer:innen wurden in diesem Schuljahr an der MS Birkfeld 
neu angestellt: Prof.in Egger Marion, BEd; 
Dipl. Päd. Florian Frühwirth; Prof.in Mag.a Bettina Isenberg; 
Prof.in Iris O`Connor; Regina Petz; Prof.in Hannah Ringhofer, BEd; 
Prof.in Helena Tilp; Prof.in Astrid Winter, MA
Durch die Anstellung der Kolleg:innen bzw. ihren verschiedenen 
und mannigfaltigen Kompetenzen sind wir am Schulstandort noch 
breiter und facettenreicher aufgestellt.

Folgende Kolleg:innen werden in den nächsten Monaten ihren 
Ruhestand antreten: OLWE Margaret Horn; HOL Eduard Lebernegg; 
Kurt Domaingo
Wir bedanken uns für die jahrzehntelange Arbeit in Birkfeld und 
wünschen ihnen für ihren nächsten Lebensabschnitt alles Gute 
sowie viel Gesundheit und Zufriedenheit.

Folgende Lehrpersonen stehen im Herbst aufgrund einer Verset-
zung nicht mehr zur Verfügung: Natascha Flicker
Ein herzliches Dankeschön von allen für die vorbildliche Arbeit in 
Birkfeld und wir wünschen alles Gute für die nächsten Herausfor-
derungen.

Als Leiter der Mittelschule Birkfeld ist es mir ein großes Anliegen, 
mich bei allen 48 Lehrer:innen und bei den pädagogisch Bedienste-
ten der MS Birkfeld, die mit großem Einfühlungsvermögen und Enga-
gement an der Bildung von 349 Kindern und Jugendlichen in diesem 
Schuljahr tätig waren, recht herzlich zu bedanken. Ich bin sehr stolz, 
einem so hoch qualifizierten, kompetenten und engagierten Team 
vorzustehen.
Ein Dankeschön gilt den Schulpartnern, angefangen von Weiz Sozial, 
dem Elternverein, über die Klassenelternvertreter:innen bis zu jedem 

einzelnen Erziehungsberechtigten.
Ein Dank gilt auch der Sekretärin Grete Lechner, dem 
Schulwart Franz Reithofer und dem Raumpflegerinnen-
team für ihre vorbildliche Arbeit. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott ergeht auch an die Gemein-
deoberhäupter und die Vertreter:innen der Sprengelge-
meinden, an die Schulärztin, die Presse, an alle freiwil-
ligen und ehrenamtlichen Helfer:innen sowie an unsere 
Sponsoren für die gute Zusammenarbeit.

Ein 
herzliches 
Dankeschon

30 weiblich
18 männlich

Folgende Frauen befinden sich derzeit im 
Karenzurlaub:
Dipl. Päd.in Kristina Tanzer; Eva Schuchlenz; 
Prof.in Mag.a Angelika Spreitzhofer-Derler
Wir wünschen den Mamas alles Gute und viel Freude 
mit ihrem Nachwuchs sowie eine lebensbereichernde 
Karenzzeit. 

Diese Personen erhielten im Schuljahr 2022/23 von der 
Bildungsdirektion „Dank und Anerkennung“ in Form 
einer Urkunde: 
OLWE Margaret Horn: HOL Eduard Lebernegg; 
Kurt Domaingo; Dipl. Päd.in Ingrid Filzmoser; 
Dipl.Päd.in Manuela Lenz; Prof.in Anja Putz, MA; 
Prof. Gernot Schwarz; BEd; Mag.a Lisa Steinbauer; 
Prof.in Kristina Absenger, BEd; 
Dipl. Päd.in Tanja Eisner; Prof. Emanuel Höller, BEd; 
Dipl. Päd.in Katrin Jaklin; HOLin Maria Maierhofer; 
Natasha Flicker; Dipl.Päd.in Ingrid Mayer; 
Prof.in Lisa Hauswirtshofer, BEd; Prof.in Helena Tilp, BEd, 
Prof. Johannes Mosbacher, BEd; 
Dir. HOL Siegfried Rohrhofer
Herzliche Gratulation und danke für das pädagogische 
Wirken in Birkfeld.
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neues vom schulstandort

Bildungscampus 
Birkfeld

Der Bildungscampus Birkfeld soll ein Bei-
spiel dafür sein, wie Bildung als treibende 
Kraft für die Entwicklung einer Region wir-
ken kann.

Ende April gab es den offiziellen Start-
schuss im Rahmen einer Auftaktveran-
staltung in der Peter-Rosegger-Halle, 
an der knapp 140 Pädagog:innen bzw. 
Betreuer:innen aus Birkfeld - von der Kin-
dergrippe, den Kindergärten, der Volks-
schulen, der Mittelschule, der Polytech-
nischen Schule, der Musikschule, des 
BORGs, bis hin zu Lehrer:innen in der Er-
wachsenenbildung – daran teilnahmen. 
Insgesamt prägen die Birkfelder Bildungs-
landschaft zirka 180 Personen.

Durch die Vielfalt der Bildungseinrich-
tungen, das breite Angebot und die en-
gagierte Arbeit des Gesamtkoordinators 
Wolfgang Pojer mit seinem Team und die 
Unterstützung von Bürgermeister Oliver 
Felber soll der Campus ein Erfolgsmodell 
werden, das die Zukunft der Region nach-
haltig prägen soll. 
Das Ziel des Bildungscampus Birkfeld 
ist es, eine umfassende Bildungsumge-
bung anzubieten, die auf die individuellen 
Bedürfnisse und Entwicklungsstufen al-
ler Altersgruppen eingeht. Der Campus 
strebt danach, eine Oase des Lernens, der 
persönlichen Entwicklung und des Erfah-
rungsaustausches zu sein.
Insgesamt strebt der Bildungscampus 

Birkfeld danach, eine herausragende 
Bildungsumgebung zu schaffen, in der 
Bildung als wertvollstes geistiges Gut 
betrachtet wird. Durch die Bereitstellung 
eines breiten Spektrums an Bildungsein-
richtungen und -programmen möchte der 
Campus den individuellen Bedürfnissen 
gerecht werden und die Entwicklungs-
potenziale aller Lernenden entfalten und 
dadurch u.a. einen Teil zur wirtschaftli-
chen und sozialen Entwicklung der Region 
beitragen.

Wolfgang Pojer und Bgm. Oliver Felber

Eine Oase des Wissens 
und der persönlichen 
Entwicklung

Das Schuljahr 2022/23 geht dem 
Ende zu und der Sommer klopft 
bereits ordentlich an mein Fenster, 
während ich dies hier schreibe.

In diesem Schuljahr wurden von mir 
knapp 400 Einzel- bzw. Gruppenbe-
ratungen mit Schüler:innen, bzw. Er-
ziehungsberechtigten durchgeführt.
50 Workshops zu vielen unterschied-
lichen Themen wurden abgehalten 
und einige Projekte konnten an der 
MS Birkfeld umgesetzt werden.
Die sexualpädagogischen Work-
shops von „Achtung Liebe“ konnten 

auch dieses Jahr wieder in allen dritten 
Klassen abgehalten werden.
Durch das Projekt „cyber coach“ von logo.at
konnten viele, für Jugendliche wichtige The-
men, wie z.B. das Recht am eigenen 
Bild, Medienkompetenz, smartphone und 
apps, …, bearbeitet werden. Die Kolleg:innen 
von „saferinternet“ rundeten die Wissensver-
mittlung über entsprechende Workshops ab.
Weiters wurde in diesem Jahr wieder das 
Projekt „JUZ trifft Schule“ umgesetzt. Mit den 
dritten Klassen wurde das Jugendzentrum 
in Birkfeld besucht, sodass sie Angebot und 
Personal des inzwischen durch Weiz-Sozial 
betriebenen Jugendzentrums kennenlernen 

Schulsozialarbeit          Uli  hilft 

Ulrich Riebler, BA
u.riebler@weiz-sozial.net
0664/88899865
Beratungszeiten:
Mittwoch: 07.00 – 14.00 Uhr
Freitag: 07.00 – 14.00 Uhr
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Der Chor der 1. Musikklasse

Am 07.12.2022 ging der Tag der offenen Tür an der Mittel-
schule Birkfeld über die Bühne. Knapp 85 Schüler:innen 
der 4. Schulstufe der Sprengelvolksschulen VS Birkfeld, 
VS Gasen, VS Miesenbach, VS Fischbach, VS Waisen-
egg, VS Koglhof - aber auch sprengelfremde Kinder 
-   sowie die Klassenlehrer:innen und zahlreiche Eltern 
verbrachten einen abwechslungsreichen Vormittag an 
der Schule.

Sie alle bekamen einen kleinen Einblick in die Arbeit der 
Schule. Vorgestellt wurden unter anderem die Schwer-
punkte MUSIK, SPRACHEN und SPORT. Daneben gab es 
noch eine Informatik- und eine Naturwissenschaftsstati-
on. Natürlich durften die Bewegung und der Spaß beim 
Turnen nicht fehlen. Auch eine kleine Stärkung wurde 
für unsere zukünftigen Schüler:innen vorbereitet. Es war 
ein erlebnisreicher Tag für alle beteiligten Personen. Das 
Team der Mittelschule Birkfeld freut sich die nächstjähri-
gen 1. Klassen beim BUNT. wachsen begleiten zu dürfen. 

Eine Tanzaufführung brachte die jungen Zuschauer ins Staunen

Die dritten Klassen besuchten das Jugendzentrum in Birkfeld

konnten. Die Kinder durften alle Angebote des JUZ aus-
probieren und hatten sichtlich Spaß dabei.
Als Stärkung gab es von Thomas, dem Leiter des JUZ, 
einen Becher mit Infomaterial, Süßigkeiten und Kontakt-
daten. 
Die starke Kooperationsbereitschaft und das scheinbar 
nie versiegen wollende Engagement der Pädagog:innen 
und vieler Erziehungsberechtigter lässt die Arbeit mit 
den Kindern und Jugendlichen zu einem freudigen Ereig-
nis werden und erfüllt mich mit Stolz und Zufriedenheit.
Ich möchte mich hiermit bei allen Lehrkräften, Eltern 
und Schüler:innen für ihre Freundlichkeit und Offenheit 
und natürlich auch ihr fortgesetztes Engagement bedan-
ken und hoffe auf ein ebenso spannendes und schönes 
Schuljahr 2023/24.

Schulsozialarbeit          Uli  hilft 

Tag der 
offenen 
tUr

Wer sagt, es gibt sieben Wunder auf dieser Welt, hat noch nie 
die Geburt eines Kindes erlebt. Wer sagt, Reichtum ist alles, hat 
nie ein Kind lächeln sehen. Wer sagt, diese Welt sei nicht mehr zu 
retten, hat vergessen, dass Kinder Hoffnung bedeuten.
Honoré de Balzac (französischer Schriftsteller, 1799 - 1850)
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Ein buntes Team 
voller Power

Verschiedenes: irgendet-
was mit Computern oder 
Uhrmacher

Als ich 10 Jahre alt war, wollte ich 
mit Pferden arbeiten und Reitleh-
rerin oder Tierärztin werden. 

Ich glaube in diesem Alter 
wollte ich Lehrerin, Sänge-
rin, Kellnerin oder Eisver-
käuferin werden. Mittler-
weile habe ich schon alles 
davon gemacht!

Tierärztin oder Köchin Ich wollte Skispringerin wer-
den, aber das gestaltete sich 
in Wien schwierig!

In eurem Alter wollte ich Archäolo-
gin werden und Bücher schreiben.

Ich wollte eine Lehre machen 
und auf keinen Fall weiter in die 
Schule gehen. Das hat sich aber 
in der vierten Klasse geändert, 
als ich bemerkt habe, dass 
ich gerne einen sozialen Beruf 
ergreifen möchte.

Soweit ich mich erinnern kann, 
wollte ich in diesem Alter schon 
Lehrerin werden.

Weil ich so viele Er-
fahrungen im Ausland 
sammeln kann und es 
ein abwechslungsreicher 
Beruf ist.

Für mich ist es eine sehr erfül-
lende Aufgabe, jungen Menschen 
neue Themen näher zu bringen 
und sie dabei zu unterstützen, ihr 
Wissen zu vergrößern. 

Weil ich Kinder mag, gerne 
mit Kindern arbeite und 
mich freue, wenn ich ihnen 
etwas zeigen kann.

Weil ich die Freude und 
Leidenschaft für meine Fä-
cher an andere weitergeben 
möchte.

Ich bin Lehrerin, weil ich gerne 
mit Kindern und Jugendlichen 
arbeite und es der tollste Job 
ist!

Nach der Schule habe ich 
englische Geschichte & Literatur 
studiert, später dann auch Kurse 
dazu gehalten und dabei gemerkt, 
wie viel Spaß mir das Unterrichten 
macht. Ich habe außerdem drei 
kleine Geschwister, denen ich oft 
Mathe & Englisch erklären durfte.

Es macht mir viel Spaß, mit Kin-
dern zu arbeiten und ich mag 
die Abwechslung, die die Arbeit 
als Lehrerin mit sich bringt.

Eigentlich bin ich dann doch 
Grafik- und Kommunikations-
designerin geworden. Jetzt darf 
ich als Quereinsteigerin das Kre-
ative in die Schule mitbringen.

Ich habe mein Studium in 
Wien abgeschlossen und 
danach Berufserfahrung 
in Wien gesammelt. Jetzt 
bin ich aber back to the 
roots, denn ich komme 
aus Anger.

Die Schule legt mit ihren 
Schwerpunkten Wert auf eine 
vertiefte Schulbildung und bietet 
fantastische Möglichkeiten, sich 
zu entfalten. Ich fühle mich hier 
sehr wohl! 

Weil es sich so ergeben 
hat und ich die Atmosphä-
re an der Schule gleich 
super gefunden habe.

Weil die MMS Birkfeld eine 
freundliche, bunte Schule 
ist, in der Vielfalt großge-
schrieben wird und wo 
immer etwas los ist.

Ich arbeite an dieser Schule, 
weil Herr Rohrhofer mich 
glücklicherweise eingestellt 
hat und es mir hier besser 
gefällt, als in meiner Heimat-
stadt Wien.

Die Schule war mir einfach sofort 
sehr sympathisch. 

Diese Schule hat mich beim 
Bewerbungsgespräch im 
September einfach überzeugt, 
weil sie so modern, aber doch 
familiär und freundlich ist.  

Die Schule ist sehr vielfältig in 
den Schwerpunkten. Außerdem 
herrscht eine sehr angenehme 
Atmosphäre!

Englisch, weil es eine inter-
nationale und verbindende 
Sprache ist und GW, weil 
ich sehr reisefreudig und 
interessiert an der Welt 
und am Weltgeschehen 
bin. Und ich interessiere 
mich für globale Verknüp-
fungen.

Englisch, weil es mir ermöglicht, 
mit Menschen weltweit zu 
kommunizieren. Außerdem ist 
es sehr nützlich, um Studien 
und Publikationen zu lesen. 
Biologie, weil man dadurch ein 
besseres Verständnis über den 
eigenen Körper bekommt und wie 
Leben allgemein auf dieser Erde 
entstand und besteht.

Ich spreche und singe 
gerne Englisch, ich fahre 
gerne nach England und 
unterhalte mich generell 
gerne mit Menschen! 
English is part of my every 
day life!

Weil ich sie schon in meiner 
eigenen Schulzeit geliebt 
habe und weil sie meine 
persönlichen Interessen 
widerspiegeln.  

Ich unterrichte Deutsch und 
Turnen, weil diese Fächer 
meiner Meinung nach ab-
wechslungsreich und wichtig 
sind und ich sie schon als 
Schülerin gerne mochte.

 Ich unterrichte Englisch, weil ich 
finde, dass es unglaublich viele 
Möglichkeiten bietet – von Freund-
schaften auf der ganzen Welt und 
neue Länder entdecken bis dazu, 
Filme sehen & Bücher lesen zu 
können, bevor sie auf Deutsch 
übersetzt werden.

Deutsch war schon immer mein 
Lieblingsfach und ich diskutiere 
gerne über ethische Themen, 
weshalb ich mich im Studium 
noch für Religion entschieden 
habe.

Einfach drauflos malen oder ein 
Werk supergenau durchplanen, 
alles ist im Fach BE möglich. 
Ideen entwicklen kann man 
üben und das hilft auch im 
Alltag oder im späteren Beruf. 
Kreative Lösungen kann man ja 
immer und überall brauchen!

Die neuen Lehrpersonen stellen sich vor
Im Schuljahr 2022/23 sind acht neue Lehrer:innen ins Team der Mittelschule 
Birkfeld gekommen. Was die Schüler:innen bis jetzt noch nicht gewusst haben? 
Das Geheimnis wird gelüftet:

Florian Frühwirth
E, GW, DGB

Bettina Isenberg
E, BU

Iris O´Connor
E, EKV

Helena Tilp
E, ME

Was wollten 

Sie in unserem 

Alter (10-11 

Jahre) werden?

Wieso sind 

Sie Lehrer 

bzw. Lehrerin 

geworden?

Warum arbeiten 

Sie gerade an 

dieser Schule?

Warum 

unterrichten 

Sie gerade diese 

Facher?

neues vom schulstandort
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Weil ich sie schon in meiner 
eigenen Schulzeit geliebt 
habe und weil sie meine 
persönlichen Interessen 
widerspiegeln.  

Ich unterrichte Deutsch und 
Turnen, weil diese Fächer 
meiner Meinung nach ab-
wechslungsreich und wichtig 
sind und ich sie schon als 
Schülerin gerne mochte.

 Ich unterrichte Englisch, weil ich 
finde, dass es unglaublich viele 
Möglichkeiten bietet – von Freund-
schaften auf der ganzen Welt und 
neue Länder entdecken bis dazu, 
Filme sehen & Bücher lesen zu 
können, bevor sie auf Deutsch 
übersetzt werden.

Deutsch war schon immer mein 
Lieblingsfach und ich diskutiere 
gerne über ethische Themen, 
weshalb ich mich im Studium 
noch für Religion entschieden 
habe.

Einfach drauflos malen oder ein 
Werk supergenau durchplanen, 
alles ist im Fach BE möglich. 
Ideen entwicklen kann man 
üben und das hilft auch im 
Alltag oder im späteren Beruf. 
Kreative Lösungen kann man ja 
immer und überall brauchen!

Regina Petz
D, BuS

Marion Egger
E, GS

Hannah Ringhofer
D, R

Astrid Winter
BE

Höchste Auszeichung im 
Bereich Informatik und 
Digitaler Grundbildung

Höchste Auszeichung im 
Bereich Bewegung und 
Sport und Gesundheit

Auszeichung für 
professionelle und 

 vorbildliche Chorarbeit 

Lehrpersonen

Die Mittelschule Birkfeld wAchst mit Stolz und Dank bunter siegel.
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MUSIKALISCHES

1973 startete in Graz der Schulversuch der Musikhaupt-
schule. 50 Jahre später gibt es diese Sonderform schon 
an 105 Standorten in ganz Österreich. Das Jubiläum ist 
ein Grund zum Feiern und die Musikmittelschule Birk-
feld durfte in der ORF Dokumentation “50 Jahre voller 
Klang” die Steiermark vertreten.    
    
Die Steiermark repräsentierte den Bereich Volksmusik, 
dafür wurde die MMS Birkfeld ausgewählt. Der Sen-
dungsverantwortliche Lukas Meißl besuchte die Schule 
und erarbeitete mit einem Team der Schule ein Konzept 
mit dem Arbeitstitel „Schule zu Zeiten Peter Roseggers 
und heute“.
Am Drehtag fuhr der Schulchor aufs Alpl zu Roseggers 
Geburtshaus, um das Lied „s’Landlebn“ aufzunehmen. 
Er selbst hat dieses Lied auf der Stör gehört und auf-
gezeichnet. Die Dreharbeiten fanden an verschiedenen 
Plätzen drinnen und draußen statt. Ein besonderer Höhe-
punkt waren die Aufnahmen per Drohne, die so interes-
sant waren, dass die unglaubliche Kälte fast gar nichts 
ausmachte.
In der Birkfelder Pfarrkirche spielten Anna und Andrea 
Köberl ein wunderschönes Duett für Harmonika und 
Hackbrett. Die Volksmusikgruppe nahm den „Marsch der 
Steirer“ vor der Schule mit Blick auf das Schulgebäude 
und den Birkfelder Kirchturm auf. 
Das Jubiläumslied „Musik is mei Leben“ und mehrere 
Interviews ergänzten das besondere Erlebnis dieses 
Tages. Es war eine vollkommen neue Erfahrung für die 
Schüler:innen zu erleben, wie oft und aus wie vielen Per-
spektiven ein Musikstück für einen Fernsehbeitrag ge-
spielt werden muss und wie wichtig Geduld dabei ist.
Zu Pfingsten wurde dann die 55-minütige Fernseh-
sendung auf ORF 2 ausgestrahlt.

 Bewegung gegen die Kälte am Alpl 

sendung auf ORF 2 ausgestrahlt.

In Peter Roseggers 
Geburtshaus  

Eva Töglhofer 
beim Interview  

Filmdreh vor dem Schulhaus mit dem Volksmusikensemble

  0 Jahre 
voller Klang



Am 28. April nahmen die 4. Musik-
klasse und der Schulchor am Landes-
jugendsingen in Bruck an der Mur teil.

Bestens vorbereitet und topmotiviert 
zeigten sich die Schüler:innen von ih-
rer besten Seite und stellten ihr musi-

kalisches Können unter Beweis. Zahl-
reiche Fans unserer Schule verfolgten 
die Auftritte im Livestream und drück-
ten den Chören die Daumen. Direktor 
Siegfried Rohrhofer unterstützte die 
Schüler:innen vor Ort. Die 4. Musik-
klasse konnte einen ausgezeichneten 

Erfolg nach Hause bringen, für den 
Schulchor gab es einen guten Erfolg 
– herzliche Gratulation! Großes Kom-
pliment an die Chorleiterinnen Ingrid 
Mayer und Lisa Hauswirtshofer für 
ihre musikalische Arbeit!

Landes-
jugend-
singen 
2023

Voller Körpereinsatz der 4. Musikklasse

Konzentration beim Schulchor

Mittelschule Birkfeld          | 9

Singen beflUgelt
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DAs grosse 
singfest
in Birkfeld

MUSIKALISCHES

 Männerchor des BORG Birkfeld

Das österreichische Jugendsingen war dieses Jahr ein 
großer Schwerpunkt für die Schüler:innen aller vier Mu-
sikklassen. Nach langer coronabedingter Pause konnte 
heuer endlich wieder ein Bezirksjugendsingen statt-
finden, das von der Musikmittelschule Birkfeld in der 
Peter-Rosegger-Halle veranstaltet wurde.   

Über 800 Teilnehmer:innen aus 30 Chören sorgten am 
16.3.2023 beim Bezirksjugendsingen in Birkfeld für ein 
unvergessliches Ereignis und machten das Singfest zu 
einem der größten in der Steiermark. 
Der Kindergarten Birkfeld machte den Auftakt und 
sorgte für eine besonders niedliche und bezaubernde 
Stimmung. Die Birkfelder Schulen waren mit insgesamt 
10 Chören vertreten. Davon alle vier Musikklassen und 
der Schulchor der MMS Birkfeld, die mit ihren Auftritten 
das Publikum begeisterten. Dies ist ein Zeugnis dafür, 
dass in Birkfeld auf das Singen im Chor sehr viel Wert 
gelegt wird. 
Die Fachberaterin, Landeschorleiterin Miriam Ahrer 
zeigte sich beeindruckt vom hohen Niveau der Chöre 
und gab den Chorleiter:innen viele positive Rückmel-
dungen und hilfreiche Tipps für ihre Chorarbeit.
Die Organisation des Events lag in den Händen von Lisa 
Hauswirtshofer, die dafür sorgte, dass alles reibungslos 
ablief. Im Hintergrund arbeiteten über 50 erwachsene 
Personen, die zum Gelingen dieses Singfestes beigetra-
gen haben. 
Insgesamt war das Bezirksjugendsingen in Birkfeld eine 
gelungene Veranstaltung und eine tolle Gelegenheit für 
die Chöre, ihr Können unter Beweis zu stellen. Es wird 
den Teilnehmer:innen und Zuschauern sicherlich lange 
in Erinnerung bleiben. 

Erster großer Auftritt der 1d Musikklasse 

Begeisterung beim Kindergarten Birkfeld

 Schulchor der VS Birkfeld



Bläserensemble der Musikmittelschule Birkfeld
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MUSIKALISCHES

Am 30. März besuchten die Musikschwerpunktklassen 
der ersten und zweiten Schulstufe das Musical „Kings 
and Queens“ im Europasaal in Weiz. Das selbstinsze-
nierte Musical der dortigen Musikmittelschule hat be-

Die 1d und 2d Musikklassen beim Musical in Weiz

Vergangenes Jahr durfte das Bläserensemble der MMS 
Birkfeld beim traditionellen Waisenegger Christkindl-
markt mitwirken. Mit bekannten Weihnachtsstücken 
unterhielten die Musiker:innen das zahlreiche Publikum 

Schulmusical 
"Kings and 
Queens" in Weiz

Waisenegger 
Christkindl-
markt

reits eine langjährige Tradition. Begeistert 
von der Vorstellung freuen sich die Kinder 
nun schon sehr auf das kommende „Musical-
jahr“ in Birkfeld. 

und brachten weihnachtliche Stimmung in 
das kleine Gallbrunner-Weihnachtsdorf. Ein 
absolutes Highlight für die Schüler:innen in 
der Adventzeit.
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Apfelverkostung in der 
Obstgenossenschaft GEOS

Viel Spaß beim Rodeln

Gemeinschaftschor der 3. Musikklasse aus Schlanders und der 4. Musikklasse aus Birkfeld 

Am Schlossberg in Graz

Musik 
verbindet uber 
grenzen hinweg
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Unter diesem Motto stand der 
Schüler:innenaustausch der 4. ME-Klasse 
aus Birkfeld und ihrer Partnerklasse aus 
Schlanders (Südtirol). Diese Schulpart-
nerschaft gibt es seit 2005. Da beide 
Schulen einen musikalischen Schwer-
punkt führen, wurde ein gemeinsamer 
Schüler:innenaustausch ins Leben gerufen.

Bereits im Herbst des Schuljahres lernten 
die Schüler:innen ihre Partner:innen aus 
Schlanders durch das regelmäßige ge-
genseitige Schreiben von Briefen näher 
kennen.
Von 17.4. – 21.4. 2023 reisten die 
Schüler:innen aus Schlanders nach Birk-
feld. Sie wurden bei der MS Birkfeld von 
den Gastfamilien herzlich aufgenommen 
und es erwartete 
sie ein tolles Pro-
gramm in der Stei-
ermark.
Am Dienstag ging 
es steil bergauf 
zur Riegersburg. 
Darauf folgte eine 
ausgiebige Verko-
stung in der Zotter 
Schokoladenfabrik. 
Direktor Rohrhofer 
startete mit den 
Schüler:innen im 

Zuge einer Schulführung in den Mittwoch-
nachmittag. Beim gemeinsamen Orts-
rundgang wurden die SOBEGES, die Pfarr-
kirche und Teile der Gemeinde besichtigt. 
Ein Höhepunkt war der gemeinsame Vor-
spielabend, von dem das Publikum be-
geistert war. Eine Stadtbesichtigung in 
Graz und viel Spaß beim Rodeln in Koglhof 
rundeten die Woche ab.
Zwei Wochen später besuchten 
die Schüler:innen aus Birkfeld ihre 
Partner:innen im schönen Vinschgau. 
Sie lernten den Ort Schlanders und die 
Mittelschule kennen, erlebten eine span-
nende Führung in der Obstgenossen-
schaft GEOS, staunten über den abge-
lassenen Reschensee und besichtigten 
die Churburg. Der Besuch der Stadt Me-

ran, wo auch die Gärten von Schloss 
Trauttmansdorff bewundert wurden, bil-
dete den Abschluss eines aufregenden 
Schüler:innenaustausches. 
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Am 22. März ging das große Abenteuer 
los. Die 4. Klassen der Musikmittelschule 
Birkfeld machten sich auf den Weg nach 
London, England, um neue Erfahrungen in 
ihrem Leben zu sammeln und ihre Eng-
lischkenntnisse zu erproben. 

Früh morgens um 7:00 Uhr ging es mit 
dem Bus zum Flughafen Wien-Schwechat. 
Nach ca. 2 Stunden kamen wir voller Vor-
freude am Flughafen Heathrow an und 
schon ging es weiter nach Greenwich, wo 
wir schon herzlichst von unseren Gastfa-
milien empfangen wurden. 
Am nächsten Tag besuchten die 
Schüler:innen das erste Mal die Schule. 
Wir wurden herzlichst empfangen, und die 
Kinder lernten einiges über das Londoner 
Verkehrssystem und wie man sich darin 
zurechtfindet. Am Nachmittag erkundeten 
wir die nähere Umgebung rundum Green-

wich. Wir statteten dem Royal Observa-
tory Greenwich (Greenwich Mean Time – 
Nullmeridian) und dem Maritime Museum 
einen Besuch ab. Weiters entdeckten wir 
viele Neuigkeiten, aber auch Bekanntes 
aus der Geschichte. Nach einer Querung 
der Themse durch einen unterirdischen 
Tunnel ging der Tag bei einem gemüt-
lichen Tee oder Kaffee zu Ende.
Am dritten Tag fuhren wir das erste Mal in 
die City of London. Für viele war auch dies 
die erste Erfahrung in einer Großstadt. 
Das fahren mit der U-Bahn und mit dem 
Bus wurden zum großen Erlebnis. Wir be-
suchten den Hyde Park, das Science Mu-
seum und Camden Market, wo wir erste 
Eindrücke der beeindruckenden Stadt 
einsaugen konnten. Auch die Möglichkeit 
des „shoppings“ durfte natürlich nicht feh-
len. Am Abend fand dann noch ein „night 
hike“ mit den Schüler:innen statt, um ihnen 
auch die Pracht einer pulsierenden Stadt 
bei Nacht näher zu bringen.
Am Sonntag machten wir einen Tagesaus-
flug nach Portsmouth, die Heimatstadt 
unserer einzigartigen Native Speakerin 
Natasha Flicker, die uns diese ausführlich 
zeigte und näher brachte. Wir besuchten 
den Spinnaker Tower, von dem wir einen 
herrlichen Blick über die Stadt erhaschten. 
Am Abend ging es wieder zurück nach 

London.
Montag war unser großer Sightseeing-
Tag. Wir besuchten den Tower of London 
und die Tower Bridge, machten einen 
Bootsausflug (river cruise) auf der Them-
se, bevor es dann in schwindeliger Höhe 
mit dem London Eye eine herrliche Aus-
sicht über London gab.
Am vorletzten Tag ging es dann noch in 
das „Sealife Center London“, um die ma-
ritimen Lebenswelten zu erforschen. Zum 
Abschluss besorgten wir Souvenirs in 
der Oxford Street, um einen gelungenen 
Ausflug nach London noch perfekt abzu-
schließen.
Am letzten Tag, früh morgens, fuhren wir 
zurück nach Heathrow und nahmen un-
seren Flug nach Wien. Eine aufregende 
und einprägsame Woche für alle Betei-
ligten ging zu Ende - eine der tollsten 
und aufregendsten Erfahrungen unseres 
Lebens. 

Herrliche Aussicht im London Eye

Blick auf die Themse

Tower Bridge in London

Sprachwoche in 
London

vom 22.03. – 29.03.2023

„
hello„

How are you?
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      Cool war es am Strand 

        DAs Meer war zwar frisch, aber angenehm 

        BOot fahren war sehr anstrengend 

      Regen hat uns oft begleitet 

      GeLacht haben wir sehr viel 

Gutes Essen gab es natürlich auch 

Caorle und Venedig

Auch heuer wurden wir von den Schüler:innen des BORG 
Birkfeld unterstützt, die mit viel Engagement Schnupperstun-
den in den Sprachen Französisch, Italienisch und Latein hiel-
ten und damit unsere 2. Klassen begeisterten. 
Für die Sprachenklasse galt Englisch als Arbeitssprache, die 
auch beim Zubereiten von Sandwiches angewendet wurde. 
Natürlich wurden die Speisen mit großem Appetit verspeist.

Europäischer Sprachentag Englischprojekt mit Harry Bell
Nach anfänglichen organisatorischen Schwierigkeiten 
konnte die Projektwoche für die 3. Klassen im März 
durchgeführt werden. Vier Native Speaker motivierten 
die 60 Teilnehmer:innen, ihre Sprachkenntnisse anzu-
wenden und zu erweitern. 
 Ein besonderes Highlight war die Sportstunde mit Harry, 
dem früheren Basketballprofi. 

Das „dolce vita“ durften die Schüler:innen 
der 4a Klasse vom 7. – 11. Mai 2023 in 
Caorle kennen lernen.

Gestartet wurde mit einer Führung durch 
die Lagunenstadt Venedig und einer Be-
sichtigung einer Glasbläserei in Murano. 
Sandburgenbauen, Poccia und andere 
Ballspiele wurden am herrlichen Sand-
strand mit Begeisterung durchgeführt. 
Natürlich wurde auch im „mare“ gebadet 
und zwischendurch die warmen Sonnen-
strahlen am Strand genossen.
Mit Pizza, Pasta und Gelati lernten die 
Jugendlichen auch italienische Kulinarik 
kennen und lieben. Eine Stadtrallye, ein Be-
such in „La fabbrica della scienza“ und im 
„Tropicarium“ rundeten das Programm ab.

BELLA ITALIA

Sprachliches
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Wir, die 2c-Klasse, nahmen am 2. März am Portfoliotag, den nur 
die Klassen mit Sprachenschwerpunkt absolvieren können, teil. 
Dabei bekamen wir einen Arbeitsplan, wo wir vielfältige Hör-, Lese-, 
Schreib- und Sprechaufgaben erledigen mussten. Insgesamt lösten 
wir die Übungen in 3 Lektionen und frei in kleinen Gruppen. Am Ende 
des Unterrichts gab es einen Einstufungstest und wir bekamen eine 
Urkunde. Der Tag war sehr lustig und wir haben viel Neues gelernt.

Portfoliotag am 2. März 2023
Prof. Stephan Friesenbichler unterstützte Michael Tögl-
hofer und Thomas Wiedenhofer im Englischunterricht. 
Der Fokus lag in erster Linie auf alltagsbezogene Phra-
sen, damit sie sich in einem englischsprachigen Land 
zurechtfinden können. Des Weiteren wurden auch Texte 
gelesen, um die Aussprache zu verbessern. 

„Good morning! - Good morning!
How are you? - How are you?
I hope you feel fine! This morning!
Alright! Ok! Today!”

Lessons in 1c and 1d sometimes start with this little call & 
response song that provides an energetic start into our English 
lesson! 
Originally I sang the first phrase and the students did the repetiti-
on. By now, the children do it all themselves. Most of us click our 
fingers and also dance along a bit!

Good morning!
Für die Schüler:innen der Sprachenklassen (2c und 3c) 
gab es einen dreitägigen Workshop mit einem Native 
Speaker. Mit großer Begeisterung und auf spielerische 
Weise konnten die Teilnehmer:innen ihre Kompetenzen in 
der mündlichen Kommunikation erproben und erweitern. 

Alle waren sich einig: 

Diese Tage waren extremely cool.

Native Speaker Days 

Sprachliches

Englischunterricht



Ende März machte sich der größte Teil der 3c-Klasse sowie eine 
Hand voll Schüler:innen aus der 3d-Klasse gemeinsam mit zwei 
Lehrerinnen auf den Weg nach Italien. 

Die Vorfreude war groß, denn das Wiedersehen mit den italienischen 
Austausch-Schüler:innen aus Gorizia stand nun endlich bevor. Mitte 
Oktober letzten Jahres waren die italienischen Schüler:innen in Birk-
feld zu Gast.  

Das Programm in der Region Friaul-Julisch Venetien war 
sehr vielfältig und abwechslungsreich. Eines der High-
lights war u.a. der Besuch des Schlosses Miramare.
Voll neuer Eindrücke und mit Italien im Herzen erreich-
ten die Schüler:innen nach vier Tagen wieder Birkfeld. Es 
war ein sehr gelungener Schüleraustausch. Gorizia – wir 
kommen wieder!  A presto!

Vom 17.10.- 20.10.2022 durften wir wieder italienische 
Austausch-Schüler:innen unserer Partnerschule in Gori-
zia bei uns in Birkfeld begrüßen. 

Bei wunderschönem Herbstwetter erkundeten unsere 
Gäste gemeinsam mit den Sprachenschüler:innen der 
3c-Klasse die Gegend und erlebten abwechs-
lungsreiche Tage. Die Jugendlichen hatten be-
reits vor dem Austausch über Padlet Kontakt 
zueinander aufgenommen und sich online 
mit Steckbriefen vorgestellt. Das tatsächliche 

Kennenlernen erfolgte dann spielerisch durch Speed-
Dating in Deutsch und Italienisch. Auch der gemeinsame 
Volkstanz sowie das Zubereiten und Essen eines köst-
lichen Kartoffelgulaschs wird den Schüler:innen noch 
lange in Erinnerung bleiben. Weitere Highlights waren 
eine Führung durch die Felber Schokoladenfabrik (inklu-

sive Kostproben) und der gemeinsame 
Ausflug zum Wildpark Hochreiter. Wir 
freuen uns bereits sehr auf den zweiten 
Teil des Schüleraustausches im Frühjahr 
in Gorizia.
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Gorizia 
2022/2023 
Teil 1

Sprachliches

Gorizia 
2022/2023 
Teil 2

Schuler-
austausch

Besuch im Waldpark Hochreiter

Schloss Miramare

Der Schüleraustausch wurde durch Fördermittel aus dem Erasmus+ Programm unterstützt.



Seit bereits 5 Jahren bietet die Fußballa-
kademie Birkfeld-Strallegg eine Topaus-
bildung und ermöglicht Absolventen den 
Einstieg in weiterführende Akademien 
und in den Erwachsenenfußball. 

Die Fußballakademie legt großen Wert 
auf eine ganzheitliche Ausbildung. Neben 
dem sportlichen Training wurden Fortbil-
dungen zum Thema Ernährung und Kraft-
training angeboten.
In diesem Jahr haben wir mit der Akade-
mie erfolgreich an verschiedenen Turnie-
ren teilgenommen. Unsere U12 erreichte 
einen stolzen 3. Platz, während die U13 
den herausragenden 2. Platz belegte. Die-
se Erfolge zeigen, wie gut unsere Teams 

miteinander harmonieren und wie hart sie 
trainieren.
Neben den spannenden Hallenturnieren 
waren wir auch bei aufregenden Futsaltur-
nieren der U13 und U15 Schülerliga dabei. 
Hier haben unsere Spieler ihr Können ge-
gen andere Schulen unter Beweis gestellt 
und ihre Teamfähigkeit gestärkt.
Zusätzlich zu den regionalen Veranstal-
tungen haben wir auch weite Reisen für 
die Schülerliga bewältigt. Wir fuhren nach 
Bad Radkersburg und Kapfenberg, wo wir 
auf Teams aus anderen Regionen trafen 
und neue Erfahrungen sammelten. 
Unser Sichtungstraining war ebenfalls 
ein großer Erfolg, bei dem talentierte 
Spieler:innen entdeckt wurden. Es war 

eine großartige Gelegenheit, unsere 
Fähigkeiten zu präsentieren und eine 
Chance zu erhalten, Teil der Akademie zu 
werden.

Wir sind voller Motivation und Vorfreude 
auf das kommende Schuljahr 2023/24. 
Die Fußballakademie Birkfeld-Strallegg 
bietet den Kindern die Möglichkeit, ihre 
Fähigkeiten weiterzuentwickeln und sie 
auf neue Herausforderungen vorzube-
reiten. Gemeinsam werden wir im kom-
menden Schuljahr fleißig an unseren 
fußballerischen Fähigkeiten arbeiten und 
uns so Schritt für Schritt weiterentwi-
ckeln. 

U12 Mannschaft

Beim Workshop „Gaberl dich fit! - Essen und Trinken im Fußball“ wur-
de deutlich, wie wichtig die richtige Ernährung für Sportler:innen ist. Eine 
falsche Wahl der Nahrungsmittel und Getränke können die Leistung negativ 
beeinflussen.

Von ungesunden Energy-Drinks und schwerem Essen vor dem Spieltag bis 
hin zu isotonischen Getränken und passenden Halbzeitsnacks wurden alle 
relevanten Themen behandelt. Junge Sportler erhielten wertvolle Tipps für 
eine optimale Ernährung, um ihr Training und Talent bestmöglich zu unter-
stützen.

"Gaberl 
dich fit!"
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Konsistenz 
ist der 
SchlUssel 
zum erfolg

Diätologin Birgit Grieß von der Gebietskrankenkasse
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Timea und Lukas aus der 1a mit Dir. Siegfried Rohrhofer

Bei der Fortbildung der Sport-
lehrer:innen und AKA-Trainer mit 
dem Universitäts-Vortragenden 
Thomas Strobl standen die physi-
ologisch-biologischen Grundlagen 
des Krafttrainings im Kindes- und 
Jugendalter im Fokus. Nach zwei 
informativen Vorträgen und prak-
tischen Trainingseinheiten sind un-

sere Trainer nun mit einer Vielzahl 
neuer Übungen ausgestattet. Die 
Fortbildung ermöglicht es ihnen, 
das Training gezielt an die Bedürf-
nisse der jungen Sportler anzu-
passen und deren körperliche Ent-
wicklung optimal zu unterstützen. 
Ein großer Schritt für die sportliche 
Weiterentwicklung unserer Schule!

Die Tennisakademie Oberes Fei-
stritztal ist ein leuchtendes Beispiel 
dafür, wie eine professionelle und 
engagierte Arbeit Kinder und Ju-
gendliche begeistern kann. 

Durch optimale Trainingsbedin-
gungen, motivierte Trainer und einen 
engagierten Vorstand wird den jun-
gen Talenten eine vielversprechende 
Zukunft im Tennissport ermöglicht. 

Heuer wurden Timea Hofer und 
Lukas Klaminger neu in die Akade-
mie aufgenommen.

Wir können gespannt sein, welche 
Erfolge die Tennisakademie in den 
kommenden Jahren noch feiern wird 
und freuen uns darauf, die Entwick-
lung der Spieler:innen mitverfolgen 
zu können. Danke an alle, die zum 
erfolgreichen Gelingen beitragen.

Tennisakademie 
Oberes Feistritztal

Unsere U13-Mannschaft zeigte großes Engagement 
im Viertelfinale des Schülerliga B-Bewerbs. Trotz eines 
starken Spiels und unentschiedenen Ergebnissen gegen 
BG Hartberg (0:0) und MS Dobl (1:1) sowie einer knap-
pen Niederlage gegen BG Lichtenfels (0:1) schieden sie 
knapp aus dem Turnier aus. Dennoch können sie stolz 
auf ihre Leistung sein.

U13-Team erst im Viertel-
finale des B-Bewerbs out

U13 Schülerligamannschaft

Unser U15-Team nahm dieses Jahr an der Schülerliga-
Qualifikation teil. Trotz ihres Einsatzes mussten sich 
unsere Jungs nach zwei Runden geschlagen geben und 
verabschiedeten sich aus der Qualifikationsrunde.

U15-Team knapp 
an Schülerliga-Quali 
gescheitert

U15 Schülerligamannschaft

Sportlehrer:innen und AKA-
Trainer bilden sich fort
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Herbstlauf der Jugend 
am Stubenbergsee

Am 5. Oktober 2022 war es endlich wie-
der soweit – der 2. Steirische Herbstlauf 
der Jugend am Stubenbergsee stand 
vor der Tür. Mit dabei waren auch einige 
Schüler:innen der Mittelschule Birkfeld. 
   
Bei herrlichem Spätsommerwetter und 
ausgezeichneten Laufbedingungen star-
teten 48 Läufer:innen der Mittelschu-
le Birkfeld beim Herbstlauf der Jugend 
am Stubenbergsee. Dabei mussten die 
Schüler:innen je nach Jahrgang jeweils 
900 Meter bzw. 1200 Meter auf Zeit lau-
fen. Die Mittelschule Birkfeld konnte mit 
hervorragenden Teamleistungen nach 
Hause zurückkehren. So belegten die 

Mädchengruppen der 1. und 4. Klassen 
den 1. und 2. Platz in der Teamwertung. 
1. Platz weiblich JG 2012: Höller Lara, 
Schweighofer Lena, Dittel Laura, 
Rennhofer Anna
2. Platz weiblich JG 2008-2009: 
Stelzer Sofia, Wiesenhofer Lisa, 
Stelzer Alexandra, Prociw Ciara Leonie 

Im Einzelwettbewerb erreichten Sofia Stel-
zer und Lukas Berger den 6. und 7. Platz. 
Die Begeisterung und der sportliche Ehr-
geiz waren bei den Schüler:innen deutlich 
zu sehen. Die Mittelschule Birkfeld kann 
stolz sein und freut sich auf den nächsten 
Herbstlauf der Jugend. 2. Platz weiblich JG 2008/09

1. Platz weiblich JG 2012

Am 5. Mai fanden bei herrlichem Sonnenschein 
die Leichtathletik Bezirksmeisterschaften in 
Schielleiten statt. 23 motivierte Schüler:innen 
der MS Birkfeld nahmen daran teil. Ein Sto-
ckerlplatz war uns leider nicht vergönnt, trotz-
dem bestachen einige Schüler:innen durch 
hervorragende Leistungen. 

Leichtathletik 
Bezirksmeister-
schaften
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Der Skikurs der 2. Klassen (12.02 bis 17.02.2023) berei-
tete allen Teilnehmer:innen viel Spaß. Die Schüler:innen 
konnten dabei ihr Fahrkönnen erheblich verbessern und 
sich für weitere Erlebnisse in dieser herrlichen Land-
schaft motivieren. 

Ein besonderer Dank gilt Herrn Domaingo, der 30 Jahre 
an diesen Skikursen teilgenommen hat. Er wurde dafür 

von allen Kolleg:innen und Vertreter:innen der Unterkunft 
Olachgut und des Kreischbergs verabschiedet. 
Ein toller Höhepunkt wurde durch unseren Musiker, 
Mosbacher Johannes, gestaltet. Der Diskoabend bekam 
durch sein Entertainmentgeschick den richtigen Touch. 
Wir hoffen, dass wir auch in naher Zukunft wieder eine 
solche Schulveranstaltung organisieren und gestalten 
dürfen.

Die 1. Klassen erlebten zwei tolle Skitage auf der Teich-
alm und dem Hauereck! Ein Tag voller Spaß und Freude, 
der nicht nur ein großes Highlight war, sondern auch 
eine perfekte Vorbereitung für den Skikurs im nächsten 
Jahr.

Für jede Könnensstufe gab es die passende Gruppe - 
vom angehenden Rennfahrerprofi bis zum kompletten 
Anfänger. So konnten alle Schüler:innen ihr Fahrkönnen 
verbessern und neue Erfahrungen sammeln.
Besonders aufregend war die Fahrt zum Hauereck, denn 
einige Kinder konnten hier zum ersten Mal mit dem 
Sessellift fahren. Die Kinder waren mit Begeisterung 
dabei und hatten sichtlich Spaß an den Abfahrten und 
Übungen auf den Pisten.

Diese Skitage haben nicht nur das Skifahren gelehrt, son-
dern auch den Teamgeist gestärkt und neue Freundschaf-
ten entstehen lassen. Mit Vorfreude blicken wir nun auf den 
Skikurs im nächsten Jahr, denn wir sind bestens vorbereitet 
und motiviert, noch mehr Skispaß zu erleben.

SKIKURS DER
2. KLASSEN
KREISCHBERG

Skitage der 
1. Klassen

sportliches
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Nachdem der Skikurs in der 2. Klasse leider coro-
nabedingt abgesagt werden musste, wurde eifrig 
nach einem Ersatztermin gesucht, um auch den 
3. Klassen das Skikurserlebnis zu ermöglichen.

So kam es, dass sich in der letzten Woche vor Weihnach-
ten knapp 70 Kinder der 3. Klassen auf den Weg zum 
Kreischberg machten.
„Sehr cool! Heute haben wir die Piste nur für uns allein!“, 
hörte man von den Kindern. Auch Shoppen in Murau und 

Hüttengaudi mit Gemeinschaftsspielen durften in der 
Skikurswoche natürlich nicht fehlen. 
Am Donnerstag folgte dann ein Highlight der Woche – 
die Disco. Diese war wohl auch der Grund, warum man 
am Freitag doch in ein paar müde Gesichter blickte.
Mit vielen Pistenkilometern auf perfekten Pisten in den 
Beinen und reichlich gemeinschaftlichen Erlebnissen 
ging´s wieder ab nach Hause und in die wohlverdienten 
Weihnachtsferien.

Die 2. Klassen verbrachten einen aufregenden Skitag 
auf dem Hauereck, genau wie die 1. Klassen. Dieser Tag 
diente als optimale Vorbereitung für den bevorstehen-
den Skikurs in diesem Jahr. Trotz der äußerst winter-
lichen Verhältnisse mit starkem Schneefall ließen sich 
die Schüler:innen nicht die gute Laune verderben.

Die Anreise gestaltete sich aufgrund der Wetterbedin-
gungen etwas schwierig. Beim Bus mussten Ketten an-
gelegt werden, um sicher zum Ziel zu gelangen. Doch 
dies hielt die Vorfreude nicht auf.

Bereits am Skitag wurden die Schüler:innen in die entspre-
chenden Gruppen für den Skikurs voreingeteilt. Somit konn-
ten sie direkt mit ihrem Training beginnen und ihr Können 
weiter verbessern.
Der Skitag verlief ohne Verletzungen und war von viel Spaß 
geprägt. Die Schüler:innen genossen die Pisten und konn-
ten ihre Freude am Skifahren ausleben.
Mit diesen positiven Erfahrungen im Gepäck und bestens 
vorbereitet konnten wir in den heurigen Skikurs auf den 
Kreischberg starten.

SKIKURS DER
3. KLASSEN
KREISCHBERG

Skitag der 
2. Klassen

Weil Schifoan is des 
leiwaundste,
Wos ma sich nur 
vurstelln kann

bewegung 
ist leben.
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Sei bunt / Regional Bunt

So, wie sich die Schüler:innen bei uns entwickeln sollen, wollen auch wir uns als 
Schule mit ihnen und ihren Bedürfnissen weiterentwickeln. Um gemeinsam mit 
den Kindern zu wachsen, sind die Programme “S.E.I. bunt” und “Regional bunt” 
entstanden. Durch die tatkräftige Unterstützung regionaler Betriebe, dem Orts-
entwicklungs- und Elternverein sowie der Gemeinde können wir für unsere Kinder 
und den umliegenden Bezirk das Beste herausholen.

Das Programm „S.E.I. bunt“ zielt auf die 
erfolgreiche Integration individueller Lei-
stungsmöglichkeit und -bereitschaft der 
Schüler und Schülerinnen der MS Birk-
feld im „Prozess Schule“ ab. Die teilneh-
menden Jugendlichen sollen erkennen, 
dass jeder und jede einzelne von ihnen 
Stärken und Interessen hat, die zum Vor-
teil aller genutzt werden können. 

Im Rahmen der Aktion „S.E.I. bunt“ wer-
den für die Schüler:innen innerhalb der 
nächsten fünf Jahre schulinterne Projekte 
aufgebaut, über die sich die Kinder ab 
der sechsten Schulstufe in den gemein-
samen Schulalltag integrieren können. 
Die Schüler und Schülerinnen sollen weg 

vom Gedanken des klassischen Konsum-
verhaltens hin zur Entfaltung und selbst-
ständigen Anwendung ihrer persönlichen 
Fähigkeiten und Vorlieben innerhalb einer 
Vielzahl an Möglichkeiten geführt werden.
Dies kann einerseits über das Aufwerten 
und Bewusstmachen bestehender Syste-
me, wie das der Schülerlotsen, die musika-
lische oder kreativ-dekorative Gestaltung 
erfolgen. Andererseits über die Implemen-
tierung neuer, wie z.B. dem Erst-Helfer, 
Learn-Buddys, Event-Planung, Mitarbeit 
an der Schulzeitung, usw.
Ein erster Teil aus dem Programm ist 
ein klassen- und schulstufenübergrei-
fendes Projekt, in dem interessierte und 
geeignete Schüler:innen der zweiten bis 

vierten Schulstufe zu sogenannten „Peer-
Mediator:innen“ ausgebildet werden. In 
umfassenden Trainings, welche in einer 
unverbindlichen Übung stattfinden, ler-
nen die Kinder spielerisch mit kommuni-
kativen und sozialen Zusammenhängen 
umzugehen. 
Beim Probeworkshop zur Peer-Mediation 
hatten sich über 140 Schüler:innen begeis-
tert gezeigt. Für die unverbindliche Übung 
haben sich fast 50 Kinder angemeldet, so-
dass wir gleich mit zwei Gruppen im näch-
sten Jahr starten werden. Auftakt stellt 
dabei ein gemeinsames Kennenlernen 
und Teambuilding vom 6. bis 8. Septem-
ber beim Gasthaus Bauernhofer auf der 
Brandluckn dar. So macht Lernen Spaß!

Kinder ankern 
und beflugeln

S.E.I. bunt - starke 
eigene Interessen

Probeworkshop Peer-Mediation



Das geplante schulinterne Programm „re-
gional bunt“ ist ein regional geankerter 
Berufsorientierungsunterricht  mit dem 
Ziel, unseren Schüler:innen Orientierungs-
hilfe im Werden und Denkanstöße im Sein 
zu geben.

Sowohl in persönlicher als auch in sozia-
ler Hinsicht wird im Berufsorientierungs-
unterricht an den Begriffen „Interesse, 
Fähigkeit, Stärke, Werte, soziale Kompe-
tenz“ gearbeitet und die Schüler:innen 
dahin geführt, diese abstrakten Begriffe 
auf sich selbst anzuwenden, um sich da-
rin wiederzufinden und sich sozial wie 
mental zu festigen.

Bestehende Rollenbilder und Wahrneh-
mungsmuster werden durch Interaktion 
anhand von Gesprächen und praktischen 
Erfahrungen aufgebrochen und neu ge-
dacht. Durch eine Vielzahl an Inputs erwer-
ben die Jugendlichen die Kompetenz, eine 
bewusstere Wahl in Bezug auf ihre eigene 
Zukunft zu treffen. Dabei unterstützen uns 
in all unseren Aktionen regionale Betriebe. 
Durch Unternehmungen wie den Berufso-
rientierungslauf, das Branchenbuffet, Be-
triebsbesichtigungen, Schnupperpraktika, 
die anvisierte Birkfelder Bildungsmesse 
usw. erhalten die Schüler:innen ein breites 
Spektrum an Möglichkeiten, sich auszu-
probieren und zu versuchen und lernen die 

Unternehmen unserer Gemeinden sowie 
die Menschen dahinter kennen. Lehr- oder 
Lernberuf? Beides ist wichtig, wobei wir 
nun auch schon ab der fünften Schulstu-
fe die Thematik des „Sich-Selber-Kennen-
Lernens“ anstoßen.

Regional bunt
Berufsorientierung

Bundesstraße 48 / 8160 Weiz
03172 / 23 39-0 / www.sajowitzdach.at
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SEI Bunt / REgional bunt

Ein Herzliches Dankeschon, dass ihr unsere Vision teilt!

ÖBM – Der Österreichische Bundesverband für 
Mediation ist der größte Mediationsverband in 
Europa. Nach strengen Richtlinien und Kriterien 
werden Mitglieder aufgenommen und dürfen 
Ausbildungen durchgeführt werden. Auch unsere 
Schule ist nun „ÖBM Zertifiziert“.
Als Peer-Mediatoren, Streitschlichter, unterstüt-
zen die Jugendlichen nach einem Jahr Ausbil-

dung in selbstgewählten Gruppen eine erste Klas-
se, in den Schulalltag zu finden und selbstständig 
kleinere Konflikte zu lösen. Obendrauf gibt`s noch 
ein Zertifikat, das den Kindern als erstes – und 
bei den Betrieben sehr begehrtes – Zeugnis dient. 
Durchgeführt wird diese Ausbildung von dem zer-
tifizierten Peer-Coach MA Anja Putz sowie dem 
Schulsozialarbeiter Ulrich Riebler.

Wir sind OBM - Die Peer-Mediation
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Gleich in der zweiten Woche des neuen Schuljahres 
starteten unsere Schüler:innen der vierten Klassen in 
die „Berufspraktischen Tage”. In Betrieben ihrer Wahl 
durften die Jungs und Mädels durchschnittlich drei 
Tage lang schleifen, hämmern, schreiben, färben, zeich-
nen, rechnen und vieles mehr.

Zwischen dem 20. September und 23. September 2022 
bekamen alle 96 Schüler:innen des Abschlussjahres der 
MS Birkfeld in größtenteils regionalen Betrieben die Mög-
lichkeit, erste praktische Eindrücke angestrebter Berufe 
zu erhalten. 
Kompetente Mitarbeiter:innen aus Tischlereien, Metall-
verarbeitung, Autohäusern, Friseuren, Kinderbetreuungs-
einrichtungen, Gärtnereien, um nur einige zu nennen, 
nahmen sich Zeit und boten unseren Kindern für ein paar 

Berufs-
praktische 
Tage 
Unsere Kids 
probieren sich aus

Sei bunt - Berufsorientierung

Die Polytechnische Schule Birkfeld öffnete im Rahmen des 
„Tages der offenen Türe“ am 28.02.2022 auch ihren Turn-
saal für die „Lehrlingswelten“. Unsere vierten Klassen waren 
eingeladen nicht nur die Schule, sondern auch unterschied-
liche regionale Betriebe kennen zu lernen. Ähnlich wie beim 
Job-Day standen dabei kurze praktische Sequenzen im Fo-
kus der Veranstaltung.

Mit den Schüler:innen der vierten Klassen besuchten 
wir im Oktober des vergangenen Jahres das Kunsthaus 
Weiz, wo Betriebe, Berufsschulen und verschiedene 
Beratungs- und Bildungseinrichtungen Einblick in ihre 
Angebote im Rahmen des „Job-Days“ gaben. In kurzen 
praktischen Sequenzen durften sich dabei die Jugend-
lichen ausprobieren und hatten jede Menge Spaß.

LehrlingsweltenJob-Day Weiz

Tage die Gelegenheit, hautnah zu erleben, was es heißt, 
diesen oder jenen Beruf auszuüben. 
Die Jungen und Mädchen durften Hand anlegen, sich an 
Werkstücken erproben, kreativ werden und genaue Ar-
beitsanweisungen befolgen. Auch beim Zusehen gab es 
viel zu lernen! Vor allem aber konnten die Schüler:innen 
ein Gefühl dafür entwickeln, ob der eigentliche Wunsch-
beruf tatsächlich zu ihnen passt und ob sie bereit sind, 
sich schon mit Ende des Schuljahres in eine Lehre zu be-
geben oder lieber eine weiterführende Bildungseinrich-
tung zu besuchen. 
„Für´s Leben gelernt und dabei gewachsen!“ – So bunt 
soll Bildung sein. Und dass die Kinder dabei auch noch 
jede Menge Spaß hatten, freut uns natürlich umso mehr. 
Danke an all die teilnehmenden Betriebe für euren Ein-
satz und euer Engagement! 

Schnuppern in der Papierecke Heschl ... ... und in der Edelseer Tischlerei
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Berufs-
orientierungs-
lauf  
Die 3. Klassen 
starten in die BO

Am 27.02.2023 wurde der große Turnsaal unserer Schu-
le in eine Bühne für die Berufsorientierung umgestal-
tet. 13 regionale Betriebe nahmen sich einen ganzen 
Vormittag Zeit, unseren Schüler:innen der dritten Klas-
sen auf spielerische Art einen Aspekt ihres Berufs näher 
zu bringen.*

“Meiner Meinung nach ist es eine tolle Überwindung an-
dere Berufe zu testen, die man sich vorher gar nicht zu-
getraut oder ausprobiert hat!” 
(Schüler:in der dritten Klassen, MS Birkfeld)

Die Berufsorientierung soll unsere Schüler:innen dabei 
unterstützen, sich – entsprechend ihren eigenen Stär-
ken und Interessen – aus einer breiten Palette möglicher 
Zukunftsbilder das für sie stimmige zu wählen. Neben 
der Inputs im Unterricht werden vor allem auch in Real-
begegnungen dabei Lehr- und Lernberufe, Schulen und 
Ausbildungen „unter die Lupe genommen”. 
In Sechser-Gruppen eingeteilt waren die Ju-
gendlichen aufgefordert, jede Station auszu-
probieren. Auf eine kurze Input-Phase folgte 
ein praktischer Teil. „Du lernst verschiedene 
Berufe kennen. Es wird dir erzählt, was du 
lernen kannst. Du bekommst auch eine 
Aufgabe. Umso schöner du die Aufgabe 
machst, umso mehr Punkte bekommt dein 
Team”, beschreibt es eines unserer Kinder. 
Als eine „Art Schnupperkurs mit Wettkampf-
charakter” mit „abwechslungsreichen Betrie-
ben”, eine „Veranstaltung für die Zukunft”, bei 
„der du die Möglichkeit bekommst, mehrere 

Berufe und Firmen kennen zu lernen und auszuprobie-
ren”, haben andere teilnehmende Schüler:innen den 
Berufsorientierungslauf beschrieben. „Toll, super, span-
nend, abwechslungsreich, hilfreich und lustig” – ja sogar 
„inspirierend” wurde die Aktion durch unsere Jugend be-
wertet. 
Sowohl die Betriebe, als auch wir als Veranstalter freuen 
uns sehr über die positiven Rückmeldungen – vor allem 
aber über das Engagement, mit dem die Jugendlichen 
bei der Sache waren! Ein herzliches Dankeschön an all 
die Betriebe und Menschen, die uns hierbei unterstützt 
haben!
*Teilnehmende Partner:innen waren:
Mag.a Petra Hofer, Papierecke Heschl, Hotel Bauern-
hofer, Lieb-Bau-Weiz, Friseur Luger, Schirnhofer Instal-
lationen, Kapo-Fenster, Edelseer Tischlerei, St.Petrus-
Apotheke, BIZ Hartberg, Rotes-Kreuz, Sajowitz Dach, 
Willingshofer, Autohaus Felber

Sei bunt - Berufsorientierung

Am Dienstag, 04.07.2023, fanden vormittags für die 
3. Klassen Betriebsbesichtigungen statt. Acht regionale 
Betriebe wurden zur Auswahl gestellt, sodass die Kinder 
nach eigenen Vorlieben und Interessen ein Unternehmen 
hospitieren konnten. Ziel dieser Veranstaltung ist es, den 
Schüler:innen einen Vormittag hinter den Kulissen zu 

Betriebsbesichtigung der 3. Klassen
schenken. Die Jungen und Mädchen sollen eine klarere 
Vorstellung der Branche, des Betriebs und der damit ver-
knüpften Ausbildungs- und Aufgabenbereiche erhalten.
Teilnehmende Betriebe: Autohaus Haab, Bauernhofer, 
Bäckerei Felber, Hutter Acustix, PichlerWerke, Tierpark 
Herberstein, Raiffeisenbank, Willingshofer 

So sehen Sieger aus

Regionale Betriebe boten spielerisch Einblick in die verschiedenen Berufe
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Sei bunt / 
Digitaler Unterricht

Branchen-
buffet 2.0

Nach dem großen Erfolg des letzten Jahres lud die 
BO-Beauftragte Anja Putz gemeinsam mit Direktor 
Siegfried Rohrhofer auch dieses Jahr am 25.05.2023 
zum „Branchenbuffet” in die MS Birkfeld ein. 

Nach dem Berufsorientierungslauf folgt die nächste 
spannende Aktion für unsere Schüler:innen der dritten 
Klassen. Zwölf Unternehmen der Region Birkfeld stellten 
sich und ihre Tätigkeit an einem Vormittag vor. Intensiv 
und abwechslungsreich wurden den Kindern in zwanzig-
minütigen Einheiten ganz unterschiedliche und teilweise 
weniger bekannte Sparten der Arbeitswelt kindgerecht 

präsentiert. Wer bin ich, was mache ich und warum ma-
che ich es so gerne? – Das sind nur einige der Fragen, die 
dabei geklärt wurden.

Teilnehmende Betriebe:
Vermessungswesen (Fa. Geogis), Versicherung 
(Fa. Uniqua), Installation (Fa. Arzberger), Elektriker 
(Fa. Rosel), Ernährungsberatung (Fr. Lang), 
Gastronomie (Fa. Kulmer), Marketing (Fa. Crosseye), 
Softwaretester (Hr. Allmer), Soziales (Fa. Sobeges), 
Musiker (Hr. Kristoferitsch), Hebamme (Fr. Schneeflock) 
und Kinderkrippe (Fr. Erjauz)

Fritz Kristoferitsch unter den Schüler:innen der 3. Klassen

Die Mittelschule Birkfeld ist eine Schule, die für ihren 
modernen Ansatz beim Unterricht bekannt ist. Mit ih-
rer umfassenden Ausstattung an digitalen Endgeräten 
schafft sie es, den Schulalltag am Puls der Zeit zu ge-
stalten.

 Jede Klasse und jeder Sonderunterrichtsraum verfügt 
über einen Apple TV, der das Lernen interaktiver und kol-
laborativer gestaltet. Anstatt nur auf einem traditionellen 
Whiteboard zu schreiben, ermöglicht es das Apple-TV 
den Lehrer:innen, verschiedene Arten von Inhalten wie 
Audio und Video mit den Schüler:innen zu teilen. Darüber 
hinaus gibt es Infoscreens und iPads, die die Lehrkräfte 
nutzen können, um lehrreiche Inhalte zu präsentieren.
Dank dieser modernen Technologie kann die Mittelschu-
le Birkfeld ihren Schüler:innen ein umfassendes digitales 
Lernumfeld bieten. Die Lehrer:innen können interaktive 

Digitaler Unterricht 
an der Mittelschule 
Birkfeld

und ansprechende Unterrichtsstunden gestalten und 
den Schüler:innen helfen, effektiv zu lernen. Zudem 
stellt die Digitalisierung sicher, dass alle Inhalte in Echt-
zeit geteilt werden können – was dem Unterricht mehr 
Dynamik verleiht und zugleich mehr Möglichkeiten für 
Kooperation und Kollaboration bietet. Kurz gesagt: Die 
Mittelschule Birkfeld macht den digitalen Unterricht zur 
Realität – ein Erfolg in Zeiten stetiger Veränderung!
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Sei bunt / 
Digitaler Unterricht

Buntes aus der Schulwelt

Kennenlern-
tage der 
1. Klassen 
am Freitag, 30.09.22

Die 84 Schüler:innen der ersten Klassen der MS Birkfeld 
hießen wir mit einer gemeinsamen Überraschung will-
kommen, Teil unseres Schulherzens zu werden. Eltern-
verein und Mittelschule legten zusammen und so erhielt 
jedes Kind der ersten Klasse sein eigenes, nachhaltiges 
T-Shirt mit unserem Schullogo drauf. „Vom ersten Tag an 
gehörst du zu uns. Wie schön, dass DU da bist!“

Stolz auf die neuen ersten Klassen!

Herzlichst „Willkommen“

Damit sich die Schüler:innen der ersten Klassen besser 
kennen lernen, haben wir mit den vier neuen Klassen ei-
nen Ausflug in das Freilichtmuseum Stübung gemacht.

Dort starteten wir bei strahlendem Sonnenschein mit 
den Führungen und sahen uns die Highlights des Muse-
ums an. Natürlich durfte der Besuch der alten Schule von 
Prätis nicht fehlen.
Mit vollem Eifer nahmen die Kinder an den kleinen Wett-
bewerben im Museum teil. So konnten sie ihre Stärken 
beim Schneiden mit der Zugsäge, beim Schießen mit der 
Hollerbüchse, beim Seilziehen, … unter Beweis stellen. 
Um nach dem ereignisreichen Tag wieder zu Kräften zu 
kommen, konnten die Schüler:innen freiwillig einen klei-
nen Einkauf beim Greißler machen.

Wie Schule früher wohl war?

Die Schüler:innen beweisen handwerkliches Geschick Das macht Spaß!

Die alljährliche Schulsammlung wurde von den 
Schüler:innen der 4. Klassen heuer für eine Vorschule 
in Kenia durchgeführt. Die Mariazeller Nursery School 
befindet sich im Norden des Landes und liegt im Gebiet 
der Samburus, ein Hirtenvolk im Bezirk Isiolo. 78 Kinder 
erhalten durch Spenden täglich eine warme Mahlzeit, 
sauberes Trinkwasser und Schulbücher.

Schüler:innen helfen 
Schüler:innen
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Buntes aus der Schulwelt

Die Ganztagesschule an der Mittelschule Birkfeld ist ein 
wichtiger Bestandteil der Schulstruktur.

Es wird nicht nur eine Betreuung für die Kinder ange-
boten, sondern auch ein warmes Mittagessen und eine 
Lernstunde, in der die Schüler:innen ihre Hausaufgaben 
erledigen können.

Ganztagesschule der Mittelschule

Als Elternverein aller Schulen im Raume Birkfeld freuen 
wir uns, bei vielen tollen Projekten der Schulen dabei zu 
sein – ob beim Organisieren eines Safer Internet Vor-
trags für Eltern, der Mitfinanzierung des Schul-Starter-
Paketes, der Angebote weiterer Förderstunden oder der 
finanziellen Unterstützung bei Schulausflügen einkom-
mensschwacher Familien. 

Auch die Sicherheit der Kinder liegt uns am Herzen. So 
konnten wir zum zweiten Mal einen Selbstverteidigungs-
kurs für Mädchen organisieren. Teilnehmen konnten alle 
jungen Damen ab 12 Jahren. 
Selbstverteidigungskurse lehren, wie man sich in Ge-
fahrensituationen körperlich verteidigt und durch dieses 

erlernte Wissen selbstbewusster seinen Weg durch den 
Alltag nehmen kann.
Lena Arbesleitner aus Waisenegg hat diesen an einem 
Freitagnachmittag und Samstagvormittag durchgeführt. 
Den Teilnehmerinnen wurden verschiedene Abwehr- und 
Verteidigungstechniken gezeigt. Solch ein Wissen lässt 
sich nur dann in gefährlichen Situationen umsetzen, 
wenn es auch immer wieder wiederholt wird. Mitglieder 
des Elternvereins konnten kostenlos mitmachen.
Um das nötige Wissen zu erlangen bzw. seine Fähigkei-
ten zu festigen, wird es im nächsten Schuljahr wieder 
die Möglichkeit geben, einen Selbstverteidigungskurs zu 
besuchen.

Elternverein 
Gemeinsam fur 
eine starke Schul-
gemeinschaft

Durch die Adaptierung der Räumlichkeiten im 
vorigen Schuljahr bietet sich den Kids eine 
gemütliche und wohltuende Atmosphäre.
Mit kommendem Schuljahr wird Frau 
Cécile Eisner die Leitung der Ganztagesschu-
le übernehmen und mit viel Engagement in 
ihre neue Aufgabe starten.

Die Fußballer beim Mittagessen

Schülerinnen beim Selbstverteidigungskurs 
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Am 25.5.2023 durften sich die Schüler:innen der 1. Klas-
sen auf ein besonderes Ereignis freuen. Die bekannte 
Kinderbuchautorin Ulrike Motschiunig besuchte die Mit-
telschule Birkfeld und präsentierte ihr neuestes Buch, 
den „Gurken-Schurken-Krimi“. Das Publikum lauschte 
der Lesung gespannt und durfte schließlich aktiv daran 
teilnehmen. Was hat es mit dem verwirrten Professor 
auf sich und sind etwa die Gurken schuld an seinem Zu-
stand? Die Schüler:innen rätselten eifrig mit und stellten 
die Schlüsselszene sogar szenisch dar. Wir bedanken 
uns für diese unterhaltsame Stunde und freuen uns auf 
weitere spannende Kriminalfälle.

Lesung 
Ulrike Motschiunig

Buntes aus der Schulwelt

Im Februar bekam jede 4. Klasse die Möglichkeit, die 
Arbeitsbereiche und deren Mitarbeiter:innen sowie die 
Räumlichkeiten unserer RAIKA kennenzulernen. Das 
Highlight war der Tresorraum. Die Schüler:innen beka-
men dort nicht nur einen Einblick, wie Erspartes aufbe-
wahrt wird, sondern durften auch einmal 10 000 Euro in 
der Hand halten. In einem anschließenden Vortrag er-
fuhren wir etwas über Geschichte, Standorte der Raika, 
das Bankwesen allgemein und die momentane Inflation 
in Österreich. Abschließend bekamen wir eine gute Jau-
se. Wir bedanken uns sehr herzlich bei Herrn Sorger und 
Herrn Schöngrundner für die tolle Performance. 

Lehrausflug der 4. Klassen 
zur Raiffeisenbank Birkfeld  

Lesung 
Colin Hadler

Am 10.3.2023 besuchte der 21-jährige Autor Colin Hadler 
die Mittelschule Birkfeld und bot den Schüler:innen der 
3. und 4. Klassen eine Unterrichtsstunde lang ein ab-
wechslungsreiches Programm. 

Gespickt mit schwarzem Humor wurden Ereignisse aus 
dem Leben des Autors mit dem Inhalt seines soeben er-
schienenen Buches „Exilium“ verknüpft. In Exilium geht 
es um Cyber-Kriminalität, um Hacking und um mysteri-
öse Entführungen. Die Nerven der Schüler:innen waren 

aber nicht nur wegen des spannenden Inhalts zum Zer-
reißen gespannt, sondern auch, weil sie zum Mitmachen 
aufgefordert waren. (Was ist ein schlimmer Alptraum 
von dir? Wie würdest du eine Entführung planen?) Colin 
Hadler hat allen bewiesen, dass Lesungen mitreißend 
sein können und die Jugendlichen neugierig auf sein 
neuestes Werk gemacht. Am Ende der Stunde gab es die 
Möglichkeit mit dem Autor ein paar Worte zu wechseln 
und ein signiertes Buch mit persönlicher Widmung zu 
kaufen.

Colin Hadler machte die Schüler:innen neugierig auf sein neuestes Werk „Exilium“.
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Die tollen Ideen der Schüler:innen brauchen eine Bühne. 
An der „KUNSTWAND“ am Stiegenaufgang kann jede/r 
– von der ersten bis zur vierten Klasse – ein oder auch 
mehrere Werke präsentieren. Selbstgeschriebene Texte 
und Gebasteltes haben hier ebenso Platz und können 
von allen bestaunt werden.
Also – zeigt her eure coolen Kunstwerke!

Obwohl der Faschingsdienstag im heurigen Schuljahr 
auf einen Ferientag fiel, durfte das Verkleiden trotzdem 
nicht zu kurz kommen. Am letzten Tag vor den Seme-
sterferien tummelten sich deswegen in den 1. Klassen 
Pirat:innen, Superheld:innen und so manches Rotkäpp-
chen. Beim Krapfen essen, Tanzen und Feiern war die 
Stimmung mehr als ausgelassen.

Zeigt her eure KunstwerkeFasching in den 1. Klassen 

Die Schüler:innen der ersten drei Plätze jeder Klasse freuten sich über tolle Geschenke.

Der diesjährige Malwettbewerb der Raiff-
eisenbank stand unter dem Motto „Wir. 
Wie sieht Zusammenhalt aus“.

Die Schüler:innen der MS Birkfeld be-
wiesen ihr kreatives Talent und reichten 
zahlreiche künstlerisch gestaltete Zeich-
nungen ein.

1a: Larissa Geyregger
1b: Philipp Unterberger
1c: Lisa Kratzer
1d: Anna Tösch
2a: Anja Schwarhofer
2b: Valentina Wurm

2c: Lena Marie Wimmer
2d: Nina Froihofer
3a: Marie Kahr
3b: Florian Weber
3c: Nadine Ina Kraus
3d: Leonie Allmer

MALWETTBEWERB der raiffeisenbank

Verkleidungen der 1a Klasse Eines der vielen tollen Werke – von Maximilian aus der 1a

Als Klassensieger:innen wurden von der Jury nominiert:

Im Wahlpflichtfach BE gewann Alina Gabbichler aus der 4b Klasse.



klassennotizen
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Eines der vielen tollen Werke – von Maximilian aus der 1a

Projekttage in 
Salzburg

Am 8.5. traten wir unsere lang ersehnte 
Reise nach Salzburg an, legten jedoch un-
terwegs schon die erste Zwischenetappe 
in der Obersteiermark ein. 

Im Hochseilklettergarten Gröbming, dem 
größten Abenteuerpark Österreichs, er-
oberten unsere Kids hoch oben in den 
Baumwipfeln die unterschiedlichen Par-
cours auf kletternde, balancierende, krie-
chende, sich hantelnde und schwingende 
Weise, was ihnen sichtlich Freude berei-
tete, aber auch eine gehörige Portion Mut 
abverlangte.  

Zur Entspannung genossen wir im An-
schluss den Besuch in der Therme Amadé 
in Altenmarkt im Pongau, um schließlich 
unser Quartier im Jugendgästehaus Stei-
ner in Eben im Pongau zu beziehen, wo wir 
herzlich empfangen und kulinarisch ver-
wöhnt wurden. Im großzügig angelegten 
Außenbereich (Fußballplatz, Volleyball-
platz, Trampolin, Tischtennistisch) tobten 
sich die Schüler:innen noch richtig aus, 

um anschließend erschöpft in die Betten 
zu fallen. 
Der Dienstag war kulturell geprägt. Zeitig 
brachen wir mit dem Bus auf, um Salzburg 
unsicher zu machen. Vom Haus der Natur, 
wo wir eine Highlights-Führung bekamen, 
ging es in die Getreidegasse, von wo die 
Kinder in Kleingruppen ausschwärmten, 
um die Innenstadt zu erkunden. Nach 
einer Stunde fanden sich alle rechtzei-
tig am Mozartplatz ein und genossen im 
Anschluss eine interessante Altstadtfüh-
rung. Sie umfasste Sehenswürdigkeiten 
rund um den Mozartplatz, Residenzplatz 
(Dom, Glockenspiel), Domplatz und dem 
Universitätsplatz (Kollegienkirche). Nach-
mittags statteten wir dem Schloss Hell-
brunn einen Besuch ab, wo wir uns auf 
eine unterhaltsame Zeitreise in die Epo-
che des Fürsterzbischofs Markus Sittikus 
(Erbauer) begaben. Gott sei Dank war uns 
der Wettergott wohlgesonnen, denn bei 
den Wasserspielen wurden so manche 
ganz schön durchnässt. Das Highlight des 
Abschlussabends war die Disco im Keller 
der Herberge. Unermüdlich tanzten und 
sangen unsere Jugendlichen zur Musik 
des Discjockeys Herr Brandtner. 
Zum Ausklang unserer Reise besuchten 
wir am Mittwoch die Salzwelten in Hall-
statt, wo wir auf prähistorischen, unterir-
dischen Wegen eine fantastische Führung 
bekamen, die uns einen anschaulichen 
geschichtlichen Überblick über die Entste-
hung und den Abbau des „weißen Goldes“ 
vermittelte. 

Schülerkommentare:  
Michael K.: Sehr spannend fand ich den 
Ausflug in die Salzwelten, denn es war 
sehr interessant, wie die Leute früher ge-
arbeitet haben.
Fabian: Die Rutschen waren toll. 
Carina: Bei den Wasserspielen wurden wir 
alle nass und haben sehr viel gelacht. 
Lara: Besonders gut haben mir die Bau-
werke gefallen, jedes einzelne war einzig-
artig und jedes Detail genau geplant. 
Alina: In Erinnerung bleibt mir das lustige 
Shoppen in der Getreidegasse mit meinen 
Freundinnen. 
Max: Besonders lustig war die Disco, 
weil jeder mitgefeiert hat. 

4b und 4c Klasse

In (un)erschwinglichen Höhen

Im Salzbergwerk

Jugendgästehaus Steiner 
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Wann ist ein Mann ein Mann/eine Frau eine Frau? Mitten in der 
Pubertät haben die 3. Klassen sich in Religion auf den Weg ge-
macht, hin zum „Werde Mensch“. Als Gottes Geschöpfe müssen 
die Jugendlichen, vorbei an Klischees und Vorurteilen, ihren Platz 
als „Ebenbild Gottes“ – wie es in der Bibel heißt – in einer kom-
plizierter werdenden Welt finden. Wir suchten entlang von Ste-
reotypen „Bodyguard“ und „Topmodel“: Wann ist ein Mensch ein 
Mensch?

„Einen Flügel aus guten Worten jemandem schenken, 
der es nötig hat.“ Diese und viele andere Aufträge beka-
men die Schüler:innen jeden Tag im Dezember durch den 
großen Adventkalender der Schule, der in der Aula aufge-
baut war. Diese Impulse wurden mit dem Entzünden der 
Kerzen am Adventkranz zu einem geschätzten Anfangs-
ritual. Die Religionslehrer:innen hatten für den Advent 
2022 das Motto „Schenk mir Flügel“ gewählt.

Mr. President sucht 
einen Bodyguard

Schenk mir Flügel…
Ein Adventskalender 

„Als Mann und Frau schuf er sie…“

Der 1. März 2023 stand an der MS Birkfeld mit dem Pro-
jekt „Mental health days“ ganz im Zeichen der psychi-
schen Gesundheit. 

Am Vormittag bekamen die Schüler:innen der einzelnen 
Jahrgangsstufen eine Unterrichtsstunde lang interak-
tive Inputs zu den verschiedensten Themen. So fokus-
sierten sich die 1. Klassen auf das Thema Mobbing, die 
2. Klassen auf das Körperbewusstsein, die 3. Klassen 
auf Handy- und Internetsucht und die 4. Klassen auf 
den Leistungsdruck und die Prüfungsangst. Ziel war es, 
den Schüler:innen direkt vor Ort Informationen darüber 
zu geben, wo sie praktische Tipps, Hilfestellungen und 
konkrete Techniken zu den Themen rund um psychische 
Belastungen, Medien-Kommunikation und Orientierungs-

Das bunte Graphic Protokoll zeigt auf anschauliche Weise die wichtigsten Themen.

suche bekommen. Dabei entstand nebenbei ein buntes „Graphic 
Protokoll“, welches mit den einzelen Themenbereichen nun gut 
sichtbar für alle in unserer Aula hängt. Der Vormittag kam bei un-
seren Jugendlichen sehr gut an, sodass wir den Projekttag auch 
im nächsten Jahr wieder planen. 
Darüber hinaus gab es im Rahmen des Aktionstages einen ei-
genen Nachmittag für uns Lehrpersonen sowie einen Abend für 
interessierte Erziehungsberechtigte. Auch bei den Lehrer:innen 
und den Eltern kam der Vortrag sehr gut an und lieferte unter an-
derem viele wichtige Informationen über mögliche Anlauf- und 
Beratungsstellen. 
Bei diesem Projekttag war es uns wichtig, dieses Thema offen 
anzusprechen, um für mehr Sichtbarkeit von psychischem Wohl-
befinden zu sorgen. Denn nur ein gesunder Körper und Geist 
kann Großes bewirken. 

Tag der 
psychischen 
Gesundheit am 
1. MArz 2023



Schlüsselanhänger aus dem 3D-Drucker
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Erst denken - 
dann klicken 

Um die Tragweite ihres Handelns im Netz wieder be-
wusst zu machen, wurde der Safer-Internet-Tag für eine 
Vielfalt von Schwerpunkten verwendet.  

Denkimpulse wurden mittels Plakat in jedem Stockwerk 
gesetzt – themenzentrierte Schnitzeljagden im DGB-
Unterricht durchgeführt – medienrechtliche Fallbeispiele 
besprochen und analysiert. 
Eine tolle Initiative waren auch die Einheiten mit einem 
Experten zum Thema Sicherheit im Internet und So-
cial Media.   Es ist immer wichtig, unsere jüngsten 
Schüler:innen über den sicheren Umgang mit dem Inter-
net zu informieren und sie über die potenziellen Risiken 

wie Cybermobbing, Cyberstalking und Online-Betrug 
aufzuklären. Durch die Experten-Vorträge werden die 
Kinder besser darauf vorbereitet, wie man ein sicheres 
und respektvolles Verhalten im Internet aufrechterhält. 
In zweistündigen Workshops erhalten die Schüler:innen 
praktische Tipps und Ratschläge, die sie umsetzen kön-
nen, um das Risiko von Online-Fallen zu minimieren.  
Um sich auch im privaten Umfeld mit diesem Thema 
zu befassen, haben die Schüler:innen ihre Familienmit-
glieder und Freunde über positive und negative Erfah-
rungen im Zusammenhang mit dem Internet befragt.   
Anschließend erstellten sie eine Keynote-Präsentation 
und erzählten von den Erlebnissen.  

„Ich schaue kurz ob mein Schlüsselanhänger schon fertig gedruckt 
ist!“ Diesen Satz hörte man im CAD (= Computer Aided Design) Un-
terricht heuer öfter. 
Im Rahmen des Wahlpflichtfachs GZ/CAD modellierten die Kinder 
mit einem 3D-Zeichenprogramm persönliche Schlüsselanhänger, 
welche dann mit dem 3D Drucker an der Schule gedruckt wurden.
Die Kinder waren nicht nur mächtig stolz auf diese Werke, sondern 
auch auf die Werkstücke aus der Technisch Praktischen Werk-
stätte, in der unter anderem eine Rose aus Kupferblech sowie ein 
„Holzschammerl“ gebaut wurden.

Wahlpflichfach BE
Wir doodelten was das Zeug hält, klecksten – wenns zum Thema 
passte :-) – besuchten die Galerie von Jonny Reitbauer, lernten das 
Thema Typografie kennen und machten uns Gedanken zu Informa-
tionsdesign. Diese und andere Themen standen im Wahlpflichtfach 
Bildnerische Erziehung am Programm. Ein Highlight waren die tol-
len Bilder, die die Schüler:innen für die Abschlussfeier der 4. Klassen 
gestalteten. Die konnten sich sehen lassen und wurden auch in der 
Abschlussfeier gezeigt.

Wahlpflichtfach 
technisch-praktische 

WerkstAtte & GZ/CAD
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Zeitungsprojekt
Acht Schüler:innen der 3d Klasse durften 
sich mit der Unterstützung von Frau Patz, 
im Zuge der Übersiedelung der öffentlichen 
Bücherei, als Reporter:innen versuchen.
Zu Beginn erfolgte eine theoretische Ein-
führung in die Aufgaben dieses Berufes.
Anschließend ging es zur Peter Rosegger 
Halle, von wo aus die Bücherschlange 
Richtung Schloss Birkenstein startete.
Die Schüler:innen machten Fotos, führten 
Interviews durch und bekamen von Initi-
ator Herrn Wolfgang Pojer eine exklusive 
Führung durch die neuen Räumlichkeiten.

Am nächsten Tag fand die 
von Frau Patz geführte schrift-
liche Einheit statt, bei der die 
Schüler:innen ihre zugeteilten Bei-
träge verfassten: 
Die Bücherschlange
Das Büchereiquiz
Meine Traumbücherei
Interview mit Herrn Pojer

Diese erscheinen in der nächsten 
Ausgabe von Birkfeld Aktuell.

Unser 4-tägiger Ausflug nach Wien war beeindruckend! 
Wir besuchten das prunkvolle Schloss Schönbrunn, den 
Stephansdom, die Hofburg und das Schloss Belvedere 
mit seinen Kunstsammlungen und wurden sogar durch 
das Parlament geführt. Wir tauchten in die Geschichte 
und Kultur Österreichs und Wiens ein und genossen die 

Wien- und Burgen-
landexkursion 
der 3. Klassen 

Spannende Ausblicke im Haus des Meeres

schönen Seiten der Stadt. Als spannendes Abendpro-
gramm besuchten wir den Wiener Prater und zeigten 
unser Können beim Bowling in der Millenium-City. Am 
Heimweg legten wir im Burgenland einen Stopp ein, wo 
wir eine Schifffahrt am Neusiedler See machen durften 
und Eisenstadt mit dem Schloss Esterhazy erkundeten. 
Unvergessliche Erfahrungen für uns alle!

Am 25.05.2023 fand im Zuge des Geschichtsunterrichts 
nach einer längeren pandemiebedingten Pause wieder 
ein Zeitzeuginnengespräch für die 4. Klassen statt. 

Judith Ribic vom Verein „LILA WINKEL“  gab dabei tiefe 
Einblicke in die Lebensgeschichte ihres Vaters, der auf-
grund von Wehrdienstverweigerung viereinhalb Jahre 
im KZ Flossenbürg inhaftiert war. In zwei Blöcken zu je 
eineinhalb Stunden lauschten die Schüler:innen aufmerk-
sam und durchaus betroffen den Erzählungen der Zeit-
zeugin. Dies zeigte sich vor allem an den Eintragungen 
der Schüler:innen ins „Buch der Erinnerungen“, das gegen 
Ende der Veranstaltung herumgereicht wurde. Im Zuge 

"Stell dir vor, es 
ist Krieg und keiner 
geht hin"

einer Wanderausstellung, welche durch den Organisa-
tor und Referenten Harald Schober bereitgestellt wurde 
und einer Besichtigung des KZs Mauthausen, werden 
die Schüler:innen mit den von dem NS-Regime began-
genen Gräueltaten konfrontiert, um sie für ein NIEMALS 
WIEDER zu sensibilisieren.  

Schüler:innen der 4. Klassen mit Judith Ribic und Harald Schober



Mittelschule Birkfeld          | 35

klassennotizen

Vom 20. bis 24. Juni 2022 fand die Sommersportwoche der 
vorjährigen 1. Klassen in Fürstenfeld statt. 

Die Kinder wurden im JUFA-Hotel untergebracht. Die Unterkunft 
war perfekt für unsere sportlichen Aktivitäten und bot einen ge-
mütlichen Rückzugsort nach einem ereignisreichen Tag. 
Das Programm bot den Schüler:innen abwechslungsreiche, mul-
tisportive Einheiten, bei denen sie verschiedene Sportarten aus-
probieren konnten. Von Tennis über Schwimmen im nahegele-
genen Schwimmbad bis hin zu verschiedenen Ballsportarten war 
für jeden Geschmack etwas dabei.  
Ein Highlight der Sommersportwoche war das Stand-Up-Padd-
ling (SUP) am Königsdorfer See, zu dem die Kinder mit dem Fahr-
rad anreisen konnten. 

Sport und Spa in der 
Sommersportwoche 
2022 der 1. Klassen

In fünf Doppelstunden wurde den Schüler:innen von speziell 
ausgebildeten Präventionsbediensteten der Polizei das Gewalt-
präventionsprogramm “All Right – Alles was Recht ist” nahege-
bracht. Dieses Schulprogramm befasst sich mit der präventiven 
Rechtsinformation, im Speziellen mit dem Verwaltungs-, Straf- 
und Zivilrecht, da Jugendliche in ihren unterschiedlichsten Le-
benswelten mit verschiedenen gesetzlichen Bestimmungen kon-
frontiert werden. Dabei wurde ein besonderes Augenmerk auf die 
Förderung des Bewusstseins für zivilcouragiertes Verhalten und 
die Erarbeitung von Handlungsstrategien in Bezug auf eine ge-
waltfreie Konfliktlösung gelegt. Ein herzliches Dankeschön den 
Polizeibeamten für ein abwechslungsreiches und lebensnahes 
Vermitteln der Inhalte. 

In der ersten Schulwoche haben wir mit der 2a- und 2d-
Klasse zwei Tage in Graz geplant, um unseren Schüler:innen 
die Kulturhauptstadt näher zu bringen. Mit einem bunten 
Programm hoffen wir, dass die Kinder viele Einblicke ge-
winnen konnten und mehr über unsere Landeshauptstadt 
erfahren haben. Wir besichtigten das Landeszeughaus, 
wobei alle Kinderaugen voll Interesse leuchteten. Trotz 
des nassen Wetters ließen wir uns nicht davon abhalten, 
durch die Innenstadt und weiter über den Stadtpark auf 
den Schlossberg zu spazieren, wo auf uns eine spannende 
Führung im Uhrturm und Glockenturm wartete. Auch ein 
Besuch im Schloss Eggenberg durfte am nächsten 
Tag nicht fehlen. 

Polizeiworkshop der 4. Klassen
„All Right - Alles was Recht ist“ 

Graztage der 2a und 2d
15.09. + 16.09.2022

Auch die Abendgestaltung kam nicht zu kurz. Beim ge-
mütlichen Zusammensitzen am Lagerfeuer wurden 
Steckerlbrote gegrillt. Ein weiteres Highlight war die 
Talentshow, bei der die Schüler:innen ihre besonderen 
Fähigkeiten und Talente präsentieren konnten. Von mu-
sikalischen Darbietungen bis hin zu Tanzeinlagen wurde 
dem Publikum einiges geboten. 
Die Schüler:innen hatten nicht nur die Möglichkeit, sich 
sportlich zu betätigen, sondern konnten auch neue 
Freundschaften knüpfen und unvergessliche Erinne-
rungen sammeln. Die Veranstaltung bot eine ideale Ge-
legenheit, die Freude an der Bewegung zu fördern und 
den Teamgeist zu stärken.

Gemeinsames Steckerlbrotgrillen



4b - KV: Eva Hartmann

4c - KV: Kristina Absenger, BEd 4d - KV: Lisa Hauswirtshofer, BEd

4a - KV: Dipl.-Pad.in Manuela Lenz

unsere jahresabschluss-
klassen im jahr 2023 
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